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„Messen 800“ nimmt Gestalt an 
 

   
 
 

 
Was unlängst noch in weiter Ferne lag, rückt mit Riesenschritten näher. In gerade mal 
sechs Monaten feiert Messen das 800-Jahrjubiläum – und wie es heute aussieht, 
dürfen wir uns auf eine tolle Feier freuen! Das Grobkonzept für den Anlass steht. Jetzt 
geht es um die organisatorischen Details. Die drei Komitees „Würdigung“, „Festen und 
Feiern“ und „KulTour“ haben in unzähligen Arbeitsstunden ein vielseitiges 
Festprogramm auf die Beine gestellt, das nicht nur für Unterhaltung, sondern auch für 
interessante Einblicke in die Geschichte von Messen und natürlich auch für 
kulinarische Höhepunkte sorgen wird. Es wird kein klassisches Dorffest mit Festzelt 
und Tanz geben, sondern eine Feier, die dem Jahrhundertjubiläum gerecht wird. 
Von den Gefeierten für die Gefeierten könnte man den Festgedanken 
zusammenfassen. Praktisch alle Institutionen, die das Dorfleben prägen, sind in 
irgendeiner Form an der Feier beteiligt: Behörden, Vereine, Gewerbe, Schule, Kirche 
und weitere Kreise leisten einen Beitrag zum Jubiläum. Es wird ein Fest für Jung und 
Alt. 
Dank der ausgezeichneten Finanzlage der Gemeinde darf das Jubiläum auch etwas 
kosten. Die Gemeinde übernimmt u.a. sämtliche Infrastruktur- und Materialkosten, die 
Kosten für Werbung und Kommunikation, die Kosten für den Bevölkerungsapéro am 
Freitag und für die Bewirtung der geladenen Gäste am Samstag. Der Reinerlös aus 
dem Festbetrieb wird auf die mitwirkenden Vereine im Verhältnis der geleisteten 
Einsatzstunden aufgeteilt. 
Zum offiziellen Festakt am Samstagabend erwarten wir nebst Frau Landammann Brigit 
Wyss eine bunt gemischte Gästeschar, bestehend unter anderem aus den 
amtierenden KantonsrätInnen und GemeindepräsidentInnen des Bucheggbergs, den 
Gemeindepräsidien der Nachbargemeinden, den ehemaligen Gemeindepräsi-
dentInnen von Messen, den Präsidenten der Bürgergemeinden, den Kommissions- 
und VereinspräsidentInnen, dem Präsidenten und Geschäftsführer Pro Buechibärg, 
der Schulleiterin, Frau Pfarrerin und der Präsidentin der Kirchgemeinde Messen, dem 
Leiter Amt für Gemeinden, der Leiterin des Staatsarchivs Bern, den GemeinderätInnen 
von Messen, den Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung und des Werkhofs und den 
Mitgliedern des Kern-OKs. 
Es ist mir ein Anliegen, an dieser Stelle allen Akteurinnen und Akteuren rund um das 
Jubiläum im Namen des Gemeinderates meine Anerkennung und meinen Dank für die 
geleistete und noch zu leistende Arbeit auszusprechen. Nur dank dem Einsatz von 
einer Vielzahl von Freiwilligen kann ein solches Fest überhaupt durchgeführt werden. 
Einen speziellen Dank richte ich an die Mitglieder des Kern-OKs, allen voran an Beat 
Stähli, OK-Vizepräsident und eigentlicher OK-Chef, bei dem alle Fäden 
zusammenlaufen. 
 
Bernhard Jöhr, Gemeinde- und OK-Präsident 
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Energiecheck - Gemeinde Messen 
schliesst sehr gut ab! 
Um relativ einfach in die Energiethematik 
einzusteigen hat die Solothurner Firma 
Weit&Breitsicht GmbH, im Auftrag des 
kantonalen Amtes für Umwelt, für die 
Gemeinde Messen einen kostenlosen 
Energiecheck durchgeführt. Der Check ist 
eine Standortbestimmung der Gemeinde 
im Energiebereich, um beispielsweise 
den Energieverbrauch zu ermitteln, aber 
auch Potenziale für mehr Energieeffizienz 
und erneuerbare Energien zu erkennen. 
Das Ziel ist, konkrete und wirkungsvolle 
Massnahmen zu identifizieren, damit die 
Gemeinde für die Zukunft gerüstet ist. Der 
Check versteht das Thema Energie breit 
und umfasst die Bereiche Energie 
(Wärme & Strom), Beleuchtung, Mobilität, 
Dienstleistungen sowie Energiepolitik. Ein 
Bericht fasst die Ergebnisse der 
Standortanalyse zusammen und 
beinhaltet konkrete Handlungsvorschläge 
als nächste mögliche Schritte. Nicht 
Gegenstand des Energiechecks ist der 
Umgang der Gemeinde mit Mangellagen 
(Stromausfälle usw.). 
Aus dem Bericht geht hervor, dass die 
Gemeinde Messen 27 von 36 möglichen 
Punkten erreicht. Sie schneidet über-
durchschnittlich gut ab und verfügt über 
eine sehr gute Ausgangslage, den 
zukünftigen Anforderungen im Energie-
bereich gerecht zu werden. Messen 
verfügt aber auch über Verbesserungs-
potenzial in verschiedenen Bereichen. Im 
Vordergrund stehen dabei ein Energie-
konzept, eine proaktive Kommunikation 
mit der Bevölkerung sowie die gemeinde-
eigenen Gebäude. 
Als erste Massnahme wird nun in 
Zusammenarbeit mit der Weit&Breitsicht 
GmbH, ein Energiekonzept erarbeitet. 
Dies soll der erste Schritt in eine zukunfts-
orientierte Energiepolitik sein. 
 
Der Gemeinderat 

 

Erhöhung der Abfall-
Grundgebühren 
2013 hat die Gemeinde Messen die 
jährlichen Grundgebühren für die 
Abfallbeseitigung um CHF 40.00 gesenkt 
(für Mehrpersonenhaushalte). Anlass war 
damals ein wiederholter, deutlicher 
Einnahmenüberschuss der Abfallrech-
nung, der den entsprechenden Saldo 
anwachsen liess. Die Abfallbeseitigung ist 
eine Spezialfinanzierung, welche selbst-
tragend und nicht gewinnbringend geführt 
wird. Die Senkung der Grundgebühren 
führte zu (geplanten) Defiziten der 
Abfallrechnung in den letzten neun 
Jahren. Gleichzeitig haben sich die 
Kosten für die Abfallbeseitigung (Kehrich-
tabfuhr, Entsorgung von Grüngut, Glas, 
Metall, Karton etc.) in den letzten Jahren 
leicht erhöht. 
Nun ist der Überschuss nahezu abgebaut 
und es ist damit Zeit, die Grundgebühren 
wieder anzupassen. Um Einnahmen und 
Ausgaben der Abfallrechnung wieder in 
Einklang zu bringen, beschloss der 
Gemeinderat am 05. Mai 2022 auf Antrag 
der Umweltkommission sowie gestützt auf 
das Abfallreglement der Gemeinde 
Messen, die Grundgebühren auf den 
1. Januar 2023 um CHF 30.— (für 
Mehrpersonenhaushalte) zu erhöhen. 
Diese Erhöhung bringt der Gemeinde 
Messen voraussichtlich in den nächsten 
acht Jahre eine ausgeglichene Abfall-
rechnung. 
 
Die neuen Grundgebühren betragen pro 
Jahr für die verschiedenen Kategorien: 
 

Mehrpersonenhaushalte:     CHF 170.--  
Einpersonenhaushalte:     CHF 102.-- 
Industrie-, Gewerbe- und 
Dienstleistungsbetriebe:     CHF 180.-- 
 
Der Gemeinderat 

 
 

 
 

Aufforderung zum Zurück-
schneiden 
von Bäumen, Sträuchern und Grün-
hecken entlang von Strassen und 
Trottoirs, bei Ein- und Ausfahrten, 
Einmündungen und Kreuzungen. 
Bäume, Sträucher, Grünhecken usw. 
haben von Strassen und Trottoirs einen 
Abstand von 0.50m aufzuweisen. 
Überhängende Äste sind entlang von 
Kantons- und Gemeindestrassen auf 
eine Höhe von 4.20m und entlang von 
Trottoirs auf eine Höhe von 2.50m 
aufzuschneiden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Übersicht und uneingeschränkte Beleuch-
tung müssen gewährleistet sein. 
 

Die Umweltkommission hat festgestellt, 
dass die erforderlichen Abstände von 
Hecken und Sträuchern zu Strassen und 
Trottoirs an verschiedenen Orten nicht 
eingehalten werden. 
Wir bitten die Bevölkerung im gesamten 
Gemeindegebiet, Bepflanzungen bis 
Samstag, 26. November 2022 dement-
sprechend zurückzuschneiden.  
Diese Vorgaben sind das ganze Jahr 
einzuhalten. 
 
Die Gemeindeschreiberei 
 

 

Häckseldienst 
Samstag, 12. November 2022 ab 8 Uhr 
Den Häckseldienst bitte bis am Freitag, 
11. November 2022, telefonisch unter  
031 768 40 40 bei der Gemeindeverwal-
tung oder Mail an verwaltung@messen.ch 
(unter Angabe der Telefonnummer) 
bestellen. Das Häckselgut vorsortieren 
und an einem für den Traktor gut 
zugänglichen Platz bereitstellen. 
Die Kosten von CHF 25.—pro 10 Minuten 
werden direkt einkassiert. 
 
Die Umweltkommission 

 
 

Herbstjagd 2022 
Bitte beachten Sie, dass an folgenden 
Tagen gejagt wird: 
In den Wäldern von Messen und 
Brunnenthal 
Freitag, 04. November 2022 
Mittwoch, 16. November 2022 
Samstag, 03. Dezember 2022 
Freitag, 09. Dezember 2022 
 

In den Wäldern von Oberramsern und 
Balm 
Samstag, 29. Oktober 2022 
Dienstag, 01. November 2022 
Donnerstag, 17. November 2022 
Samstag, 26. November 2022 
Samstag, 03. Dezember 2022 
Donnerstag, 15. Dezember 2022 
 

Jagdgesellschaft Messen, Revier 11 und 
Jagdgesellschaft Lüterswil, Revier 12 

 
 

Altpapiersammlung 
Am Samstag, 5. November 2022, findet 
die Altpapiersammlung statt. Bitte 
beachten Sie, dass die Papierbündel 
durch die Jugi Messen eingesammelt 
werden. Schnüren Sie die Bünde bitte 
nicht zu schwer. Herzlichen Dank! 
 
Die Gemeindeschreiberei 
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Wärmeverbund Feld 
Tag der offenen Tür am 
Samstag, 5. November 2022 
von 10 – 14 Uhr 
Während den letzten Monaten wurden die 
neue Heizzentrale und ein Teil des 
Wärmenetzes Feld am Bernweg 4 gebaut. 
Wir öffnen die Tür und laden gerne alle 
Interessierten zur Besichtigung der 
Anlage ein. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 
 
Monika und Jakob Spielmann 

 
 

Agenda 
 

Oktober 
31.10.2022  Messen-Märit 

 

November 
03.-05.11.2022 Theater und Raclette 
  MZH Bühl 
05.11.2002  Altpapiersammlung 
05.11.2022  Tag der offenen Tür  
  Wärmeverbund Feld 
12.11.2022  Häckseldienst 
12./13.11.2022 Lottomatch Ortsvereine,  
  MZH Bühl 
25./26.11.2022 Ju-Tu-Night TV Messen 
  MZH Bühl 
26.11.2022  34. Baumschmücken /  
  Suppe auf dem Dorfplatz 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das nächste Gemeindeinfo 
 

erscheint Ende November 2022. 

 

Sternenobjekt mit Windlicht – 
Kurs mit Stephanie Schär-Marti 
Du kannst ein haltbares Werkstück 
gestalten, das dir während der ganzen 
Weihnachtszeit Freude bereitet.  
Dienstag, 8. November 2022 von 19.00 
bis 21.30 Uhr im Atelier von blumenart in 
Aetingen. 
Kosten CHF 135.00 inkl. Basismaterial / 
exkl. Dekoartikel. 
Anmeldung bis am 01. November 2022 
bei Maria Iseli, Tel. 078 818 05 58. 
 
Landfrauen Messen 

 
 

«Ä Halle wo’s fägt»  
verwandelt Turnhallen an Sonntag-
vormittagen zwischen den Herbst- und 
Frühlingsferien in einen Spielplatz für 
Kinder im Alter von 0 bis 6 Jahren und 
deren Eltern.  
Neu gibt es dieses Angebot auch in der 
MZH Messen. An folgenden Sonntagen 
ist die Halle von 9.30 bis 11.30 Uhr 
geöffnet: 
 

30. Oktober 2022 
20. November 2022 
15. Januar 2023 
29. Januar 2023 
26. Februar 2023  
19. März 2023  
Alle weiteren Infos und Kontakt unter 
www.chindaktiv.ch 
 
Barbara Baumann, Hallenaufsicht 

 
 

Gratulationen 
 

Wir gratulieren Hansruedi Spielmann 
nachträglich ganz herzlich zu seinem 85. 
Geburtstag, welchen er am 24. 
September feiern durfte. 
 
Die Gemeindeschreiberei 

 

http://www.chindaktiv.ch/

